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Bundesve rband Deutscher  Gar ten f reunde  e .V.  (BDG)

» Der Lebensraum für Singvögel wird kleiner, gerade für Höhlenbrüter fehlt es

oft an natürlichen Nistgelegenheiten. Nistkästen im Kleingarten sind idealer

Ersatz und werden – richtig konstruiert und angebracht – gern angenommen.

Damit dies jedes Jahr geschieht, sollten Nistkästen regelmäßig gereinigt werden. 

» Das Winterende ist der richtige Zeitpunkt dafür, weil die Kästen jetzt wieder

weitgehend frei von Nachmietern sind. Sobald der Herbst kommt, richten sich

nämlich viele Kleintiere, darunter nützliche und bedrohte Arten, für das Winter-

halbjahr in Vogelnistkästen ein. Dazu zählen Ohrwürmer, Florfliegen, Hornis-

sen- und Hummelköniginnen sowie verschiedene Mäusearten und Fledermäu-

se. Zudem übernachten einige Vogelarten wie etwa Meisen in kalten

Winternächten gern in den Nistkästen. 

» Vor Überraschungen bei der Nistkastensäuberung ist man nie gefeit. Es

empfiehlt sich daher, an den zu kontrollierenden Nistkästen kurz anzuklopfen,

damit der mögliche Hausbewohner – vielleicht auch eine Hasel- oder Wald-

maus – gewarnt ist und seine Behausung verlassen kann. Man erspart sich

dadurch manchen unliebsamen Schreck. Auch der Siebenschläfer hält sich oft

in Vogelnistkästen auf. 

» Entfernen Sie alte Nester mitsamt den darin lebenden Parasiten wie Vogelflö-

hen, Milben und Zecken aus den Kästen und Höhlen, damit die Vogelbrut im

kommenden Jahr nicht übermäßig befallen wird. Benutzen Sie dazu am besten

Handschuhe. Zum Reinigen dürfen niemals scharfe chemische Reinigungsmit-

tel oder Desinfektionsmittel verwendet werden. Es reicht, wenn der Kasten

gründlich ausgefegt wird. Bei starkem Parasitenbefall kann man ihn auch mit

klarem Wasser und gegebenenfalls etwas Sodalauge ausspülen. Anschließend

sollte das Kasteninnere gut austrocknen können. Der Nistkasten muss nicht

unsere Hygiene-Vorstellungen von der eigenen „guten Stube“ erfüllen.

» Im Garten empfiehlt es sich, bereits nach der Brut die Kästen zu kontrollie-

ren und dabei zum Beispiel unbefruchtete Eier oder tote Jungvögel zu entfer-

nen. Finden mehrere Bruten in einem Nistkasten statt, kann der Kasten auch

zwischendurch einmal gereinigt werden. 

Wohnungsputz für Sperling 
und Meise
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Bundesve rband Deutscher  Gar ten f reunde  e .V.  (BDG)

» Zu dieser Frage gibt es bei den Mitgliedern oft sehr gegensätzliche Posi-

tionen. Die einen sehen den Vereinsvorstand als „Besserwisser“, der die

Mitglieder gängelt. Für die anderen ist er Herz und Motor des Vereins.

Wozu braucht ein Kleingärtnerverein einen Vorstand?

» Das Vereinswesen hat in Deutschland eine lange Tradition. In vielen

Bereichen – vom Kleingärtnerverein über den Sport- und Gesangsverein bis

hin zu den Kirchen – sähe unser gesellschaftliches Leben ohne das Engage-

ment der Mitglieder in den Vereinen sehr viel ärmer aus.

» Managerqualitäten, Geschick und Menschenkenntnis verlangt die Füh-

rung eines Kleingärtnervereins heute. Die Aufgaben sind vielfältig und wer-

den stets komplizierter: Abwicklung der Pachtverträge, Auswahl neuer Päch-

ter, Finanzplanung des Vereins, Abrechnung für Pacht, Mitgliedsbeitrag,

Strom und Wasser, außerdem Fachberatung, Planung von Vereinsaktivitäten

und nicht zuletzt das persönliche Gespräch mit dem Gartenfreund.

» Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. Er vertritt

den Verein nach außen gegenüber Politikern, Behörden, Verpächtern, Presse

sowie anderen Organisationen und nach innen gegenüber den einzelnen

Mitgliedern.

» Für die Verwaltung einer Miet- oder Eigentumswohnung wird heute ein

Betrag von ca. 250 € pro Wohnung und Jahr berechnet. Der Arbeitsaufwand

für die Verwaltung eines Kleingartens erfordert etwa die Hälfte dieser Zeit

und entspricht damit einem Betrag von 125 € pro Parzelle und Garten. Die

Leistung des Vorstands schlägt sich also für den einzelnen Gartenfreund in

gesparten Euro und Cent nieder.

» Da ein Orchester nur so gut spielt wie jeder einzelne Musiker, reicht es

nicht, wenn nur Dirigent und 1. Geige Einsatzfreude zeigen. So ist es auch

im Kleingärtnerverein. Der Vorstand braucht die Unterstützung aller Vereins-

mitglieder und jedes Gartenfreunds, damit ein gelungenes Konzert entsteht.

Vorstandsarbeit – Last oder Lust?
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